
Mit Bella Rose und Gänsehaut zu 
WM-Gold
„Bella Rose ist das beste Pferd, das ich je hatte“, sagt Isabell Werth über 
ihr neues Spitzenpferd. Und die sensible und gelehrige Fuchsstute mit den 
großen Bewegungen konnte in der vergangenen Saison auch die Richter und 
Zuschauer für sich einnehmen.
Bei den Weltreiterspielen in Caen lief das Paar Werth/Bella Rose perfekt 
getimt zu absoluter Spitzenform auf und beendete den Teamwettbewerb als 
bestes deutsches Duo direkt hinter den britischen Favoriten Charlotte Du-
jardin und Valegro! Damit trug die rheinische Dressurqueen einmal mehr 
deutlich zum Gewinn von WM-Gold bei.
Mit der noch jungen Belissimo-Tochter steht Isabell Werth die Zukunft offen 
– ein Trostpflaster für die möglicherweise entgangenen WM-Erfolge in den 
Einzelwertungen, für die Werth ihr Pferd krankheitsbedingt zurückziehen 
musste.
Neben WM-Gold ging in der Saison 2014 auch DM-Silber auf Werths Kon-
to: Im Sattel von Don Johnson FRH erritt sie Silber in der Kür.


